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Regest: zu den Vorarbeiten zur Kant-Ausgabe und der Organisation der Editionsarbeiten¹ an der
Berliner Akademie. Nachforschungen nach Handexemplaren Kants und Manuskripten (u. a. in
Russland), vgl. Dilthey an Vaihinger vom 28.6.1895: „Mit Geh[eime]Rat Althoff habe ich gesprochen,
wiederholt. Er wird gern durch jede Art von Urlaub, die Ihnen erwünscht ist, das Unternehmen
unterstützen. In welcher Art bei Benutzung der Manuscripte Ihre Bequemlichkeit und die Bestehung
des Reglements verbunden werden können, läßt sich erst wenn die russischen Bedingungen da sind,
feststellen.“

Anmerkungen

¹ Organisation der Editionsarbeiten] vgl. Dilthey an Theodor Mommsen vom 31.7.1895 (Dilthey Briefwechsel
Bd. 2 (2015), S. 541).
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